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Z w e y L e § Buch.

Geschichte von der Gründung der
Nationen bis auf Alexanders des

Großen Tod.
1809 bis 3660. ''

Einleitung.
SDa wir, bey dem Verluste der orientalischen Schrift¬
steller, außer den jüdischen, von keiner Nation eher et¬
was erfahren können, als bis sie entweder mit den Is¬
raeliten oder Griechen bekannt wird; so ist die Ge¬
schichte aller Nationen im Anfange arm , dunkel, Le¬
genden und Sagengeschichte, und fabelhaft. Nur die
jüdischen Schriftsteller, und von griechischen algcmei-
uen Historikern Ktesias und Herodot, lebten in die¬
sem Zeitraume, die übrigen sämtlich später. Die
israelitischen Schriftsteller haben nur wenig auswärtige
Geschichte, und die Griechen sind häufig sehr unzuver¬
lässig. in derselben. Denkmale sind viele aus dem
ganzen Zeitraume übrig.

Erster Abschnitt.
Algemeine Beschaffenheit dieses

Zeitraums.

Erstes Kapitel.
Chronologie des zweyten Zeitraums.

$. 1. Schwierigkeiten der Zeitrechnung.
Die Zahlen in den Büchern des alten Testaments
enthalten keM vollständige Chronologie, sind schwer
zu berechnen, und weichen von einander ab. Die
Griechen sind nachlässige Chronologen, und zählen nach
verschiedenen Aeren. Sie sind daher schwer unter sich
selbst, und besonders mit den Hebräern zu vergleichen. \


